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eingehe durch die enge Pforte , die allein zum ewi⸗

gen Leben führt .

Im Namen meines gekreuzigten Herrn Jeſu Chriſti
und durch die Kraft ſeines koſtbaren Blutes ſei mein
Leben von nun an dem lieben Gott geweihet . Amen .

Verrichte treu die vom Beichtvater dir auferlegte
Buße als Genugthuung für deine Sünden , und was
er dir ſonſt vorgeſchrieben oder angerathen hat , ſäume
oder vernachläſſige nicht , es gewiſſenhaft zu erfüllen .
Lege dir ſelbſt noch einige Bußwerke auf , ſei es in
Gebeten oder ſonſtigen guten Werken ; denn je mehr du
dich dankbar für die erhaltene Verzeihung deiner Sün⸗
den beweiſeſt , deſto mächtiger wird die Gnade in dir
wirken , die du im Sakramente der Buße zur Beſſerung
deines Lebens erhalten haſt .

Sollte es ein oder das andere Mal geſchehen , daß
du lange warten müßteſt , bevor du in den Beichtſtuhl
kommen kannſt , und vorausſehen könnteſt , daß dir nach
der Beicht nicht viel Zeit übrig bleiben wird , um dich
zur h. Communion vorzubereiten , ſo kannſt du ganz
füglich ſchon vor der Beicht einige der Communion⸗
gebete verrichten , ohne aber deßhalb die erforderlichen
Bußgebete abzukürzen .

Communion- Andachten .

Vor der heiligen Communion .

Wie der erſchöpfte Hirſch nach einer Quelle ſchmachtet , ſoſchmachtet meine Seele heiß nach dir, o Gott ! ( Pſ . 2 )
O brennendes Verlangen der Gott liebenden Seele ,

warum biſt du meinem Herzen fremd ? Ich Arm⸗
ſeliger , was ſoll ich thun ? Darf ich es wagen , dem
Tiſche des Herrn zu nahen , ſo matt , ſo liebeleer !

gend ; unterſtütze mein Beſtreben , damit ich einſtens
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Doch du ladeſt mich ja ein , liebſter Heiland ! und

mit ſo nachdrücklichen Worten : „ Wahrlich , wahrlich ,

ich ſage euch : wenn ihr das Fleiſch des Menſchen⸗

ſohnes nicht eſſen und ſein Blut nicht trinken werdet ,

ſo werdet ihr das Leben nicht in euch haben . Wer

mein Fleiſch ißt und mein Blut trinkt , der bleibt in

mir und ich in ihm . Wie mich der lebendige Vater

geſandt hat und ich durch den Vater lebe , ſo wird

auch , wer mich genießt , durch mich leben . Dieß iſt

das Brod , welches vom Himmel herabkam ; wer da⸗

von ißt , wird ewig leben . “ ( Joh . 6. ) Freilich ſagt

auch dein Apoſtel : wer das Heiligſte unwürdig

empfängt , der ißt ſich das Gericht Gottes hinein .

( 1 Kor . 11 . ) Mein Gott ! barmherziger Vater ! um

nicht unwürdig zu communiciren , habe ich nach Vor⸗

ſchrift der katholiſchen Kirche meine Sünden aufrichtig

und reumüthig im Bußgericht bekennt und die prie⸗

ſterliche Losſprechung und ſo die Erlaubniß erhalten ,

das himmliſche Manna , das Brod der Engel , den

Leib des Herrn zu genießen , und ich flehe denn deine

unendliche Güte an , dasjenige zu erſetzen , was mir

noch mangelt . Ach ! du nur kannſt mich würdig

machen , du nur kannſt mich ſchmücken mit dem hoch⸗

zeitlichen Kleide , du nur , allmächtiger Vater ! kannſt

deinem geliebten Sohne in meinem armen Herzen die

gebührende Wohnung bereiten . Komm meiner Armuth

zu Hilfe ! O, daß ich zur Ehre des Namens Jeſu

alle Inbrunſt , Andacht , Liebe und Reinigkeit hätte ,

womit ihn jemals eine fromme Seele empfangen hat ,

womit ihn Maria , die Gnadenvolle , empfangen hat

vom heiligen Geiſte .



Anmuthung .
Jeſus ! geliebteſter Jeſus ! im heiligſten Altars⸗

ſakramente zugegen mit Gottheit und Menſchheit ! ich
wage dir zu nahen . Wohin ſollte ich gehen , als zu
dir ? Wer hat ſonſt , was meine Armuth bedarf ?
und wer iſt ſo freigebig wie du ? Bei dir iſt Friede
und Ergötzung des Herzens ; bei dir iſt Ueberfluß
des Troſtes und die nie verſiegende Quelle ſeliger
Luſt . In dir will ich frohlocken , o Herr , mein Gott !
und an dieſem feierlichen Tage dich loben mit Jubel .
Komm , verborgenes Himmelsbrod ! ſüßer als Honig⸗
ſeim , komm , Jeſus ! Du Speiſe meines Herzens , du
Arznei aller meiner Krankheiten und Schmerzen !
komm , neige dich zu mir , mein Geliebter ! ganz hold⸗
ſelig und voller Milde ! Meine Seele ſoll ſich er⸗
freuen über deine Ankunft und frohlocken in Gott ,
ihrem Heiland !

Nach der Communion
bleib eine Weile in dich gekehrt , und laß deine Seele ſtille redenmit ihrem göttlichen Gaſte . Benutze wohl mit Bitten und Vor⸗ſätzen dieſe koſtbare Zeit.

Mein Jeſus ! Du mein und ich dein ! Ich habe
den gefunden , den meine Seele liebt . — Ich habe
ihn gefunden und will ihn nicht mehr laſſen . — O
Herr ! bleibe bei mir , mein Gott und mein Alles .

Lobpreiſung .
Lobet ihr Himmel den Herrn , den unendlich Gü⸗

tigen , preiſet , verherrlichet ihn mit mir in Ewigkeit !—
Ihr Engel und Erzengel , ihr Kräfte und Herrſchaften ,
ihr Cherubim und Seraphim , lobet den Herrn euren
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König , preiſet , verherrlichet ihn in Ewigkeit ! Ihr

glorwürdigen Apoſtel und Martyrer , lobet den Herrn ,

für den ihr euer Blut vergoſſen , preiſet , verherrlichet

ihn in Ewigkeit ! — alle Bewohner des himmliſchen

Jeruſalems , lobet den Herrn , in deſſen Freude ihr

eingegangen ſeid , preiſet , verherrlichet ihn in Ewig⸗

keit ! — helfet mir loben den Herrn , alle Geſchöpfe

ſeiner Allmacht ! denn er hat Großes an mir gethan ;

er hat angeſehen meine Niedrigkeit und mein Clend ,

hat ſich erbarmungsvoll zu mir herabgelaſſen und in

meinem Herzen Einkehr genommen . Lobet und preiſet

und verherrlichet ihn mit mir in Ewigkeit !

Hingebung .

Wie ſoll ich meinem Herrn vergelten Alles , was

er mir erwieſen hat ! Jeſus , Sohn Gottes ! du gabſt

mir das Koſtbarſte , was der Himmel in ſich ſchließt ,

du gabſt dich mir , dich den Urſprung und Inbegriff

alles Guten und Schönen und Erfreulichen , weil nichts

ſonſt meinem Herzen genügen kann als du , mein

Gott ! Hingegen kann aber auch dir nichts genügen ,

was ich gebe , außer ich gebe mich ſelbſt dir ganz

hin . O das will ich ! Nimm mich nur an , zieh mich

nach dir , laß mich ewig bei dir ſein ! Mein Herz

gehört ganz dir ; laß es entbrennen im Feuer deiner

Liebe zu einem Opfer des ſuͤßeſten Geruches . Du

mein und ich dein ! Nichts anderes begehre ich. Bleib

in mir , liebenswürdigſter Jeſus ! und ich in dir , auf

daß mein Mund in Wahrheit ſagen kann , wie dein

geliebter Apoſtel geſagt hat : ich lebe , doch nicht mehr

ich, ſondern Jeſus lebt in mir ! Amen .
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Gebet

um all ' Das , was auf unſere geiſtige Wohlfahrt
Bezug hat .

Mein Gott , ich glaube an dich , aber befeſtige
meinen Glauben ; ich hoffe auf dich , aber ſtärke meine
Hoffnung ; ich liebe dich , aber vervollkommne meine
Liebe ; ich bereue es , dich beleidigt zu haben , aber

gutenWvermehre meinen Schmerz .
MneIch bete dich an als meinen Schöpfer , ich ver⸗
0 11

lange nach dir als meinem letzten Ziel , ich danke
Wunitdir als meinem ewigen Wohlthäter , ich rufe dich an
erals meinen höchſten mächtigſten Beſchützer .

AuiMein Gott ! ordne mich durch deine Weisheit , in diehalte mich im Zaum durch deine Gerechtigkeit , tröſte
0mich durch deine Barmherzigkeit , und beſchütze mich

Fiundurch deine Macht !
Ich weihe dir meine Gedanken , meine Worte ,

1 lftmeine Handlungen , meine Leiden , auf daß ich für⸗ U 85derhin nur an dich denke , nur von dir ſpreche , meine
Handlungen nur nach dir einrichte , und nur für dich ——1

Herr ! ich will , was du willſt , weil du es willſt , 3825 u·d duwie du es willſt , und ſo viel als du willſt.
nuthtIch bitte dich , meine Einſicht zu erhellen , meinen FrWillen zu befeſtigen , meinen Leib zu reinigen , meine 6Seele zu heiligen .

Mein Gott ! hilf mir , die Beleidigungen , die ich 1 7
gegen dich verſchuldet habe , abzubüßen , die Verſu⸗ 15chungen , die mir noch bevorſtehen , zu überwinden, Gln
die Leidenſchaften , die mich beherrſchen , zu ertödten , 1
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und die Tugenden , die mir beſonders nothwendig

ſind , zu üben . Erfülle mein Herz mit dankbarer Liebe

für deine Wohlthaten , mit Abſcheu vor meinen Feh⸗

lern , mit Eifer für mein Seelenheil , mit Verachtung

gegen die Welt .

Drücke ein meiner Seele eine innige Liebe zu

deinen Geboten , Ehrfurcht vor der heiligen Schrift ,

eifriges Verlangen nach deinem Worte , Geſchmack an

guten Büchern .

Möge ich nie vergeſſen , o Herr ! daß ich ſchuldig

bin meinen Obern Unterwürfigkeit , meinen Unterge⸗

benen liebevolle Behandlung , meinen Freunden Treue ,

meinen Feinden Verzeihung .

Durchdringe mein Herz mit Empfindungen der Liebe

für die Kirche , der demüthigen Unterwerfung unter

ihre Ausſprüche , des gehorſamen Anſchluſſes an ihre

Hirten , der Ehrfurcht vor ihren Dienern .

Komme mir zu Hilfe , auf daß ich ſtark werde ,

zu überwinden die Sinnlichkeit durch die Abtödtung ,

den Geiz durch das Almoſengeben , den Zorn durch

die Sanftmuth , den Stolz durch die Demuth , die

Trägheit durch die Arbeit , die Lauheit durch den

Andachtseifer , die Unreinigkeit durch die Keuſchheit

und durch die Entfernung alles deſſen , was dieſem

verabſcheuungswürdigen Laſter Zündſtoff und Nah⸗

rung verſchaffen kann .

Mein Gott ! mache mich gelehrig für deine Ein⸗

gebungen , vorſichtig in den Unternehmungen , muthig

in den Gefahren , geduldig im Mißlingen , demüthig

im Gelingen , und zufrieden mit meinem Stande .

Laß mich nie vergeſſen , mit meinen Gebeten die
1



Aufmerkſamkeit , mit meinen Mahlzeiten die Mäßig⸗
keit , mit meinen Geſchäften die Pünktlichkeit , und
mit meinen Entſchlüſſen die Standhaftigkeit zu ver⸗
binden .

Herr ! mit deiner Gnade möge ich ſtets Sorge
tragen , daß mein Gewiſſen rein , mein Aeußeres an⸗

ſtändig , meine Unterhaltung erbauend , und mein

Betragen geregelt ſei .

Möge ich mich ohne Unterlaß befleißen , die Natur

zu bändigen , der Gnade nachzuhelfen , das Geſetz zu
beobachten , und die ewige Seligkeit zu verdienen .

Mein Gott ! mache mir klar , wie klein die Erde

iſt , und wie groß der Himmel ; wie kurz die Zeit ,
und wie lang die Ewigkeit ; wie ſtreng deine Strafen ,
und wie überfließend reich deine Belohnungen ſind .

Verleihe mir , o Gott ! die Gnade , daß ich mich
durch ein chriſtliches Leben zum Tode vorbereite ,
deinen Strafgerichten zuvorkomme , der Hölle entgehe ,
und endlich den Himmel erlange durch Jeſum Chriſtum
unſern Herrn ! Amen .

Ablaßgebete .
Um einen vollkommenen Ablaß zu gewinnen , wird

in der Regel erfordert , daß man würdig beichte und
communicire , und ein Gebet nach der Meinung des
Papſtes verrichte , nämlich zur Erhöhung der heiligen
katholiſchen Kirche , Ausrottung der Irrlehren und Er⸗
haltung des Friedens unter den chriſtlichen Fürſten . Da⸗
zu dient folgendes Gebet :

Gott der Barmherzigkeit ! ich hoffe zwar , daß
du mir in der heiligen Beicht die Sünden nachge⸗
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